
Alles auf einen Blick  
Individuelle und variable 
Absicherung im Pflegefall. Pflegevorsorge 

VARIO

Info für Vertriebspartner

Die Vorteile im Überblick

�� Monatliches Pflegegeld nach dem persön-
lichen Bedarf des Kunden variabel wählbar

�� Leistungsdynamik ohne erneute 
Gesundheitsprüfung auch im Pflegefall

�� Option auf Höherversicherung ohne Gesund-
heitsprüfung bei vielen Anlässen

�� Keine Wartezeiten

�� Beitragsbefreiung bei Erhalt von Pflegegeld 
ab Pflegegrad 4

�� Soforthilfe im Ernstfall durch Hinzuver- 
sicherung von Pflegevorsorge AKUT Individuelle und variable Absicherung als 

monatliches Pflegegeld 
Als wichtige Ergänzung zur Pflegepflichtver- 
sicherung sichert Pflegevorsorge VARIO die Unab-
hängigkeit des Kunden und bietet umfassenden 
finanziellen Schutz für alle Pflegegrade.

Ab einer Mindestabdeckung von 100 Euro je Pfle-
gestufe kann das monatliche Pflegegeld individuell 
und flexibel nach dem persönlichen Absicherungs-
bedarf des Kunden gewählt werden. Höhere Pflege-
gelder können in 10-Euro-Schritten vereinbart 
werden, und zwar bis maximal

�� 4.500 Euro im Monat für VARIO 5, 4 und 3

�� 2.250 Euro im Monat für VARIO 2

�� 1.250 Euro im Monat für VARIO 1

Pflegegrade in der Übersicht

geringe Beeinträchtigung der
Selbstständigkeit

Grad 1

erhebliche Beeinträchtigung der
Selbstständigkeit

Grad 2

schwere Beeinträchtigung der
Selbstständigkeit

Grad 3

schwerste Beeinträchtigung der
Selbstständigkeit

Grad 4

schwerste Beeinträchtigung der
Selbstständigkeit mit besonderen
Anforderungen an die pflegerische Versorgung

Grad 5

*Durchschnittswerte für Deutschland inkl. Investitionskosten. Für Pflegegrad 1 und 
2 wurde häusliche Pflege, ab Pflegegrad 3 stationäre Pflege unterstellt.  
Quelle: Statistisches Bundesamt, 2016, aktuelle Pflegekostenrechner im Internet 
sowie Angaben der Caritas.

Kombinationsmöglichkeiten 
��Basis-Angebot: Pflegegrade 5 + 4
��Komfort-Angebot: Pflegegrade 5, 4 + 3
��Premium-Angebot: Pflegegrade 5, 4, 3, 2 + 1

Voraussetzung ist, dass die Pflegegrade aufei-
nander aufbauen, und mindestens Pflegegrad 5 
versichert wird. 

Gesetzliche Leistungen decken die Kosten 
nur zum Teil 
Zwischen den Leistungen der Pflegepflichtver- 
sicherung und den tatsächlichen Kosten für ambu-
lante und stationäre Pflege entsteht oftmals eine 
große Lücke, für die jeder Kunde selbst aufkommen 
muss. Das folgende Rechenbeispiel verdeutlicht die 
monatliche Versorgungslücke. 

Grad 1 Grad 2 Grad 3 Grad 4 Grad 5

Pflegekosten
zu Hause* 395 1.229

Pflegekosten im 
Heim* 2.462 3.025 3.515

Gesetzliche
Leistungen -125 -689 -1.262 -1.775 -2.005

Versorgungs-
lücke 270 540 1.200 1.250 1.510

Monatliche Versorgungslücke in Euro im Pflegefall
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Leistungsdynamik ohne erneute Gesund-
heitsprüfung 
Damit der Versicherungsschutz mit den stetig stei-
genden Pflegekosten Schritt hält, erhöht sich das 
Pflegegeld bis zum 71. Geburtstag des Kunden. Die 
Dynamik erfolgt alle drei Jahre automatisch um  
10 % - ohne erneute Gesundheitsprüfung. Auch 
dann, wenn zwischenzeitlich der Pflegefall eingetre-
ten ist.

Option auf Höherversicherung ohne Gesund-
heitsprüfung bei vielen Anlässen 
Bis zum 71. Geburtstag können Kunden zu 
bestimmten Ereignissen und Zeitpunkten ihre 
Pflegeabsicherung aufstocken. Z. B. durch Hinzuversi-
cherung von Pflegevorsorge VARIO 4, 3, 2 und 1 oder 
Erhöhung der bestehenden Pflegegelder um jeweils 
bis zu 500 Euro:
 
�� Beginn des 6. Versicherungsjahres

�� Abschluss der Berufsausbildung

�� beruflicher Statuswechsel (z.B. von / in Selbst-
ständigkeit oder Beamtenlaufbahn)

�� Geburt eines Kindes

�� Beginn der Berufsausbildung eines Kindes

��Veränderung der Rahmenbedingungen zur 
gesetzlichen Pflegeversicherung

Pflegegrad Basis Komfort Premium 

Grad 5 1.000 EUR 1.500 EUR  1.500 EUR 

Grad 4 800 EUR 1.200 EUR 1.200 EUR 

Grad 3  900 EUR 900 EUR 

Grad 2 450 EUR

Grad 1   150 EUR 

Beispielabsicherungen für VARIO

Die Tarife können in gleichbleibender oder abstei-
gender Pflegegeldhöhe variabel abgeschlossen wer-
den. Dabei orientieren sich diese an Pflegegrad 5.

Keine Wartezeiten 
Es gibt keine Warte- und Karenzzeiten. AXA zahlt 
das Pflegegeld ab dem 1. des Monats, in dem die 
Pflegebedürftigkeit eingetreten ist. 

Beitragsbefreiung ab Pflegegrad 4 
Kommt es zu einer Pflegebedürftigkeit, wird der 
Versicherte ab Pflegegrad 4 von den Beitrags-
zahlungen befreit. Dies gilt für alle versicherten 
Tarifstufen. 

Perfekte Ergänzung: Pflegevorsorge AKUT 
Pflegevorsorge AKUT ist die sinnvolle und preiswerte 
Ergänzung zu Pflegevorsorge VARIO. Kommt es zum 
Pflegefall, vermittelt Pflegevorsorge AKUT innerhalb 
von 24 Stunden einen ambulanten Pflegedienst oder 
eine stationäre Pflegeeinrichtung. Weitere Services 
können für drei Monate in Anspruch genommen wer-
den, unter anderem für Essen auf Rädern, Einkäufe, 
Wohnungsreinigung, Wäsche-service, Begleit- und 
Fahrdienst sowie Gartenpflege. Wir helfen bei der 
Vermittlung. Die anfallenden Kosten trägt AXA bis zu 
einer Höhe von 2.500 Euro.

Geltungsbereich
Die Leistungen von Pflegevorsorge VARIO und Pflege-
vorsorge AKUT können in Europa (Länder der EU und 
des EWR sowie der Schweiz) in Anspruch genommen 
werden.

Versicherbarer Personenkreis
Pflegevorsorge VARIO und Pflegevorsorge AKUT kön-
nen von Personen abgeschlossen werden, die in der 
gesetzlichen oder privaten Pflegepflichtversicherung 
in Deutschland versichert sind.

Wussten Sie schon...?
   Die Pflegewelt von AXA liefert viele Tipps und 
hilfreiche Informationen rund um das Thema Pfle-
ge. Gehen Sie online auf www.pflegewelt.axa.de.


